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Bestimmung der Beigeordneten und der Stellvertreter der Beigeordneten für den
Verwaltungsausschuss (VA)
1. Festellung der auf die einzelnen Fraktionen und Gruppen entfallenden

Ausschusssitze
2. Benennung der Beigeordneten
3. Feststellungsbeschluss über die Zusammensetzung des VA
!Titel!

Beratungsfolge:
Gremium am Top
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Beschlussvorschlag:

Es wird festgestellt, dass der Verwaltungsausschuss aus folgenden Mitgliedern gebildet wird:

1. Bürgermeister Johann Wimberg

2. Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

3.  Beigeordnete/r .............................................. Vertreter/in ........................................................

4. Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

5.  Beigeordnete/r .............................................  Vertreter/in ........................................................

6. Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

7. Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

8. Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

9.  Beigeordnete/r ............................................. Vertreter/in ........................................................

Begründung:

Die Beigeordneten werden von  den Ratsfrauen und Ratsherren aus ihrer Mitte bestimmt. Die Verteilung der
Sitze ergibt sich aus dem Verfahren nach Hare Niemeyer indem die festgelegte Zahl der Sitze (8) auf die
Benennung der  Fraktionen  und  Gruppen des  Rates  entsprechend  dem Verhältnis  der  Mitgliederzahl  der
einzelnen Fraktionen oder Gruppen zur Mitgliederzahl aller Fraktionen und Gruppen verteilt wird. 

Dabei erhält jede Fraktion oder Gruppe zunächst so viele Sitze, wie sich für sie ganze Zahlen ergeben. 
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Es ergibt sich folgende Berechnung:

CDU: 23 : 34 x 8 = 5,41 = 5 Sitze

SPD: 8 : 34 x 11 = 2,58 = 3 Sitze

Anlage/n:
ohne Anlagen

Bürgermeister


